[image: image1.jpg]jungwacht
blauring



Jubla KIDS
J+S Lagersport/Trekking KIDS

Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
LS/T Kids und LS/T Teens
Aktivitäten, Ziele und Methoden

Einige Aktivitäten die wir im Jubla-Lager durchführen eignen sich für alle Altersstufen. Andere wiederum machen nicht für alle Sinn. In diesem Teil werden die verschiedenen Aktivitäten aufgegriffen und auf die Kids-Stufe geprüft.

Grundsätzlich wird mit Kindern im Kids-Alter eher an Zielen gearbeitet, die sich an Grundfähigkeiten/-fertigkeiten anpassen. Also zum Beispiel Ziele zu Körperwahrnehmung, Motorik, Sozialer Umgang, Selbstständigkeit, etc.

Mit Kindern ab 10 Jahren kann an spezifischeren Zielen gearbeitet werden. (Verbesserung der Kraft, Ausdauer, koordinativen Fertigkeiten,  etc.)

Auch die Methoden können unterschiedlich sinnvoll sein. Kinder im Kids-Alter brauchen meist mehr Führung und sind noch weniger selbstständig. In zu offenen Methoden, können sich diese Kinder nicht zurecht finden. Denkt auch an die Obhutspflicht! Für ältere Kinder können aber solche Methoden sehr wertvoll sein. Auch eine die Methode „Frontalunterricht“ ist für jüngere Kinder nicht geeignet, da sie sich nur etwa 10-15 Minuten voll konzentrieren können und sonst abhängen. Methoden für die Kids-Stufe sollten vielfältig und abwechslungsreich, nicht aber zu kompliziert sein.

Im Folgenden werden nun die häufigsten Aktivitäten detailliert angeschaut.

Geländespiel

Geländespiele können sehr unterschiedlich sein. Deshalb lässt sich nicht klar sagen, ob die Kids-Gruppe dazu geeignet ist. Die Entscheidung hängt vor allem in der Komplexität und auch in der Intensität des Spieles ab. Sehr „körperbetonte“ Spiele sind weniger geeignet, da Kinder zwischen 5 und 10 Jahren oft ihre eigenen Grenzen und vor allem auch die Grenzen von anderen Kindern nicht kennen oder nicht spüren können.

	Mögliche Ziele für die Kids-Stufe
	Mögliche Methoden für die Kids-Stufe

	· Grobmotorik: Die Kinder bewegen sich auf unebenem Gelände fort.

· Körperwahrnehmung: Die Kinder lernen ihre Grenzen im Bereich Ausdauer/Schneligkeit/Kraft kennen.

· Orientierung: Die Kinder finden sich auf einem abgegrenzten Gelände zurecht.

· Strategie: Die Kinder können eine vorgegebene, bzw. mitentwickelte Strategie verfolgen.

· Sozialverhalten: Die Kinder lernen in einer Gruppe ein Ziel zu erreichen, sich in einer Gruppe zu integrieren, unterzuordnen oder auch die Führung zu übernehmen.

· Selbstkompetenz: Die Kinder übernehmen Verantwortung für sich selbst. Die Kinder lernen sich selbst zu wehren und zu behaupten. Die Kinder erfahren ihre körperlichen Grenzen. Die Kinder lernen einfache Regeln einzuhalten.

· …
	· Gruppenarbeiten in altersgemischten Gruppen.

· Planspiele

· …


Nachtübung

Da es für jüngere Kinder schon eine Herausforderung darstellt, sich in der Nacht draussen zu bewegen, ist es sicherlich sinnvoll die Nachtübung getrennt durchzuführen. 

	Mögliche Ziele für die Kids-Stufe
	Mögliche Methoden für die Kids-Stufe

	· Selbstkompetenz: Die Kinder lernen psychische Grenzen kennen. Sie überwinden kleine Ängste.

· Wahrnehmung: Die Kinder lernen sich auf andere Wahrnehmungssinne zu verlassen, als auf die Augen.

· Sozialverhalten: Die Kinder lernen, sich auf andere Kinder zu verlassen. Sie können eine Stütze für andere Kinder sein.

· …
	· Wahlangebot

· Postenarbeit

· Theatervorführung

· Postenlauf

· Fackelspaziergang

· …


Spielturnier

Beim Spielturnier kommt es darauf an, welche Spiele gewählt werden. Grundsätzlich lässt sich sagen, dass Kinder im Kids-Alter noch keine Sportspiele (Fussball, Basketball, Volleyball, Badminton, Tennis, Unihockey, Handball, etc.) spielen können. Geeignet sind abgeschwächte Spielformen mit wenigen, klaren Regeln, die den Umgang mit den Sportgeräten (Ball, Schläger,…) oder das Spielverhalten fördern und nicht umfassend sind.

	Mögliche Ziele für die Kids-Stufe
	Mögliche Methoden für die Kids-Stufe

	· Ballfertigkeiten: Die Kinder üben sich im Fassen und Werfen. Die Kinder können mit dem Ball verschiedene Ziele treffen. Die Kinder lernen den Ball zu prellen. Die Kinder können den Badmintonball mit dem Schläger abschlagen…

· Spiel verhalten: Die Kinder lernen, sich freizustellen. Die Kinder lernen den Ball abzugeben. Die Kinder üben den Spielüberblick.

· …
	· Verschiedene Turnierformen (Möglichst unkompliziert mit Hilfen wie Einsatz von Farben zur Gruppenerkennung, Spielplan…) 

· Gruppenarbeit

· GAG

· EAG

· …


Wanderung

Da Wanderungen nebst den wichtigen, prägenden Erfahrungen und unvergesslichen Erlebnissen auch viele Gefahren bieten, sollte jedes Kind gefordert aber nicht überfordert werden. Da Kinder im Kids-Alter noch weniger Körperkontrolle und Trittsicherheit und meist auch einen weniger ausgeprägten Gleichgewichtssinn haben, macht es Sinn, Wanderungen getrennt durchzuführen. Auch die Kondition, insbesondere die Ausdauer ist bei den jüngeren Kindern noch wenig vorhanden. 

	Mögliche Ziele für die Kids-Stufe
	Mögliche Methoden für die Kids-Stufe

	· Selbstkompetenz: Die Kinder lernen ihre körperlichen Grenzen in einem sicheren Rahmen kennen. 

· Sozialkompetenz: Die Kindern meistern die Wanderungen zusammen. Sie nehmen auf den/die Schwächsten/Schwächste Rücksicht und passen sich an.

· Orientierung: Die Kinder lernen, mit Hilfe eines Startpunktes auf der Karte, einem Weg zu folgen.

· Ausdauer: Die Kinder lernen ihre Kräfte einzuteilen.

· …
	· Gruppenarbeit

· Schnitzeljagd

· Postenlauf

· …


Lageraktivitäten

Lageraktivitäten können sehr verschieden aussehen. Es kann Theater gespielt oder gebastelt werden. Es kann ein Postenlauf oder eine Werkstatt geben. Manchmal werden Zelte aufgebaut oder es gibt Orientierungsübungen. Ob eine Lageraktivität zusammen oder getrennt durchgeführt wird, lässt sich nicht generalisiert sagen. Wichtig ist, dass auch die Lageraktivität den Fähigkeiten und Interessen der Kinder angepasst wird. Themen für ältere Kinder, wie zum Beispiel Fotolovestory, Modenschau, kompliziertere Orientierungs- oder Pioneertechniksübungen und Aufgaben bei denen man zum Beispiel gut lesen oder schreiben können muss, eignen sich deshalb weniger für die Kids-Altersstufe. Kindliche Themen können die älteren Teilnehmer langweilen. Allerdings können auch soziale Schwerpunkte gesetzt werden, bei denen es Sinn macht, dass das Alter gemischt wird. Falls eine gemeinsame Lageraktivität geplant wird, sollte man darauf achten, dass niemand überfordert, bzw. unterfordert ist und dass alle mitmachen können. Man sollte auch daran denken, dass Kinder im Kids-Alter sich nur ca. 10 -15 Minuten konzentrieren können und dem entsprechend die Methoden wählen!

	Mögliche Ziele für die Kids-Stufe
	Mögliche Methoden für die Kids-Stufe

	· Kreativität: Die Kinder können ihre Kreativität einsetzen. Die Kinder können selbst ein Vorhaben planen und umsetzten.

· Motorik: Die Kindern üben ihre Feinmotorik/Grobmotorik/Graphomotorik.

· Sozialverhalten: Die Kinder erledigen eine Aufgabe mithilfe einer Gruppe/mithilfe von anderen Kindern.

· Selbstkompetenz: Die Kinder erkennen eigene Stärken und Schwächen und lernen, damit umzugehen. Die Kinder können Hilfe annehmen. Die Kinder können selbstständig eine Aufgabe lösen. Die Kinder lernen, an sich zu glauben.

· Orientierung: Die Kinder können ein Kroki lesen. Die Kinder kennen die Himmelsrichtungen und wissen wo auf der Karte Norden ist.

· Pioniertechnik: Die Kinder können eine Plache zusammenknüpfen. Die Kinder kennen den Achterknoten.

· …


	· Postenarbeit

· Werkstatt (in einfacher Form)

· Rollenspiele (zu altersgerechten Themen)

· Planspiele (zu altersgerechten Themen)

· Projekt (angeleitet und strukturiert)

· Wahlangebot

· …


Quellen:

· Broschüre „Das ist Lagersport/Trekking“ aus dem Leiterhandbuch

· Broschüre „Kernlehrmittel“ aus dem Leiterhandbuch

· Broschüre „Feuerwerk“ aus dem Schub
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